
Mensaverein  des  Gymnasiums
ehrt engagierte Mitglieder
Fast 90 Mensahelferinnen und -helfer konnte der Vorstand des
Mensavereines jetzt beim Weihnachtskaffeetrinken begrüßen, um
sich für die ehrenamtliche Tätigkeit im Laufe des Jahres zu
bedanken. Bei Kaffee und Kuchen saß man gemütlich beisammen
und ließ das (Schul-)jahr 2015 Revue passieren.

Ein besonderes Jubiläum feierten Philine Scheidner-Ridlowski,
Gabriele Günschmann, Manuela Jentsch, Monika Weinreich, Elke
Lilienweiß, Manuela Knoke,  Dagmar Kasper, Ayse Eroglu und der
langjährige 1. Vorsitzende Christian Mecklenbrauck. Alle sind
bereits  10  Jahre  im  Mensaverein  tätig.  Für  15  Jahre
Mitgliedschaft und Mithilfe wurden Keziban Celik, Eva Jodeit
und Silvia Luwig geehrt.

Allen Helfern – allen Lehrern und Lehrerinnen sowie allen
Schülern  und  Schülerinnen  wünscht  der  Mensaverein  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen schon jetzt von Herzen Frohe
Weihnachten und ein gutes und gesundes, neues Jahr 2016.
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Andrea  Baudzus  bleibt
Vorsitzende  des  Gesamtschul-
Fördervereins
Der  Förderverein  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen
blickte auf seiner Jahreshauptversammlung letzte Woche auf ein
erfolgreiches Jahr zurück, in dem viele Projekte gefördert
wurden.  Das  Elterncafe  wurde  unterstützt,  Spiele  für  den
Freizeitbereich  und  ein  Kicker  wurden  angeschafft,  das
Kennlernprojekt,  Klassenprojekte  und  das  AIDS-
Präventionsprojekt  finanziert.  Außerdem  erhält  die
Schulmannschaft neue Trikots und die Ausstellung über Willy
Brandt wurde ermöglicht. Spenden, Mitgliedsbeiträge und ein
Sponsorenlauf dienten als Finanzierungsgrundlage.

Besonders stolz ist man auf die „Lernfreizeit“ nach Spanien,
die vom Förderverein unterstützt wurde. Kinder ab 13 Jahre
können dort in den Ferien Nachhilfe bekommen und gleichzeitig
vom 08.07. bis 21.07.2016 wieder einen Urlaub an der Costa
Brava verbringen. Hier gab es besonders gute Nachrichten. Das
Projekt  wurde  durch  die  Wübben-Stiftung  in  Düsseldorf  als
besonders innovativ ausgezeichnet. Der Förderverein erhält für
die Förderung des Projekts die höchst mögliche Fördersumme von
4000,- €. Davon sollen im nächsten Jahr mobile Lernstudios und
zusätzliches  Fördermaterial  angeschafft  werden.  Außerdem
können  auch  Kinder  gefördert  werden,  die  nicht  unter  das
Bildungspaket fallen. Das Projekt wird vom stellvertretenden
Vorsitzenden des Fördervereins, Heiko Klanke, geleitet. Nähere
Informationen zur Lernfreizeit gibt es bei der Vorsitzenden
des  Fördervereins,  Andrea  Baudzus,  unter  02307-98280-17.
Generell  können  alle  Kinder  aus  Bergkamen  mitfahren.  Die
ersten Anmeldungen sind schon eingetroffen.

Personell wurde auf Kontinuität gesetzt. Andrea Baudzus wurde
als Vorsitzende im Amt bestätigt, ebenso ihr Stellvertreter
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Heiko  Klanke.  Freya  Saarbeck  wurde  zur  neuen  Kassiererin
gewählt, sie löst Christina Bautz ab, die auf eigenen Wunsch
nur stellv. Kassiererin ist. Weiterhin wurden Dirk Rentmeister
als Schriftführer und Manfred Jacoby als Beisitzer im Amt
bestätigt.

Begegnung  im  Gymnasium  mit
Jugendlichen  aus  der
Erstaufnahmeeinrichtung
7d des Städtischen Gymnasiums lädt mit vielfältigen Angebot
zum  bunten  Begegnungsnachmittag  mit  Jugendlichen  aus  der
Erstaufnahmeeinrichtung.

Am Freitag, 4. Dezember, lädt die Klasse 7d des Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  Jugendliche  aus  der
Erstaufnahmeeinrichtung am Wellenbad in die Mensa der Schule
ein.  Dort  soll  zwischen  15.30  und  18.30  Uhr  nicht  nur
gemeinsam  gebacken  und  gebastelt  werden,  sondern  auch
Kindercocktails gemixt werden und Sport getrieben werden. Den
Abschluss bildet ein gemeinsames Abendessen. Aus der ersten
Begegnung sollen regelmäßige Begegnungsnachmittage entstehen.

Vorlesewettbewerb  am
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Gymnasium
Am Montag, 7. Dezember, findet zwischen 10 und 11.40 Uhr der
Vorlesewettbewerb  der  Klassen  6  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  im  PZ  statt.  Dabei  treten  die  zuvor  gekürten
Klassensiegerinnen bzw. Klassensieger vor einer Jury an und
geben eine Kostprobe ihrer Lesekünste. Die Siegerin oder der
Sieger der Schule wird das SGB auf Stadtebene vertreten.

Letzte Entscheidung gefallen:
Weg  zum  Umbau  der
Förderschullandschaft frei
Mit dem Ratsbeschluss der Stadt Unna sind die letzten Würfel
gefallen, und die Umgestaltung der Förderschullandschaft im
Kreis Unna zum 1. August 2016 ist beschlossene Sache. Vorher
hatte schon der Kamener Stadtrat die Schließung der Käthe-
Kollwitz-Schule beschlossen.

Landrat Michael Makiolla zeigte sich mehr als zufrieden, dass
die  vom  Kreis  geleistete  monatelange  Vorarbeit  in  den
politischen  Gremien  der  Städte  und  Gemeinden  so  breit
mitgetragen  wurde.  „Diese  Akzeptanz  ist  eine  wichtige
Voraussetzung  für  das  Gelingen  dieses  anspruchsvollen
bildungspolitischen  Vorhabens,  durch  das  die  Inklusion  im
Kreis eine ganz neue Qualität bekommt“, so Landrat Makiolla.

Mehr  noch:  Landrat  Makiolla  zeigte  sich  besonders  stolz
darauf, dass der Kreis als einer der ersten in Nordrhein-
Westfalen  die  von  der  stellvertretenden  Ministerpräsidentin
und  grünen  NRW-Schulministerin  Sylvia  Löhrmann  ausgehende

https://bergkamen-infoblog.de/vorlesewettbewerb-am-gymnasium/
https://bergkamen-infoblog.de/letzte-entscheidung-gefallen-weg-zum-umbau-der-foerderschullandschaft-frei/
https://bergkamen-infoblog.de/letzte-entscheidung-gefallen-weg-zum-umbau-der-foerderschullandschaft-frei/
https://bergkamen-infoblog.de/letzte-entscheidung-gefallen-weg-zum-umbau-der-foerderschullandschaft-frei/


Initiative so gut und einvernehmlich umgesetzt hat.

Bei dem Umbau der Förderschullandschaft wird die Integration
von Kindern mit Einschränkungen in die Regelschule noch mehr
zum Alltag. Für die, die dennoch eine besondere Förderung und
Unterstützung benötigen, gibt es nun das in Trägerschaft des
Kreises kreisweit organisierte Förderschulangebot.

Geschaffen  werden  zwei  Förderschul-Zentren  für  die
Sekundarstufe I in Unna (für Unna, Fröndenberg/Ruhr, Schwerte,
Holzwickede  und  Kamen)  und  im  Norden  mit  den  zwei
Teilstandorten in Lünen und Selm für Bergkamen, Lünen und
Selm.  Im  Primarbereich  mit  den  Schwerpunkten  Sprache  und
emotionale und soziale Entwicklung entstehen Förderzentren in
Fröndenberg/Ruhr und in Bergkamen-Rünthe.

Die Neuordnung der Förderschullandschaft rechnet sich für die
Städte  und  Gemeinden  auch  finanziell.  Bislang  haben  sie
Aufwendungen  von  jährlich  rund  3,2  Millionen  Euro.  Die
„neuen“,  über  die  Kreisumlage  finanzierten  Förderschulen
werden  rund  2,4  Millionen  Euro  kosten.  Damit  spart  die
„kommunale Familie“ jährlich 800.000 Euro.

20 Jahre Förderverein – neue
Wackelbrücke  für  die  Kinder
der Gerhart-Hauptmann-Schule
Sein  20-jähriges  Bestehen  feierte  der  Förderverein  der
Gerhart-Hauptmann-Grundschule  am  Mittwochnachmittag.  Der
Vorsitzende Stefan Klußmann  überreicht im Anschluss an seine
Festrede  den  Gründungsmitgliedern  Gerd  Kook  und  Wolfgang
Ehresmann einen Blumenstrauß. Einige Kinder der Schule haben
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sich an der Feierstunde mit zwei Liedern beteiligt. Stefan
Klußmann
überreicht dann das Geburtstagsgeschenk für die Kinder der
Schule: Der Förderverein finanziert eine Wackelbrücke für das
Außengelände.

 

Stefan  Klußmann  zeigt  den  Kindern,  wie  die  Wackelbrücke
aussehen wird.

Diese Wackelbrücke passt zu den Zielen des Förderverein: die
ideelle  und  materielle  Unterstützung  der  Bildungs-  und
Erziehungsarbeit  der  Schule.  Gefördert  wurden  in  den
zurückliegenden 20 Jahren zahlreiche schulische und sportliche
Veranstaltungen   sowie  die  Beschaffung  von  Lehr-  und
Sportgeräten,  Einrichtungsgegenständen,  Musikinstrumenten,
Büchern,  Schallplatten  und  Geräten  zur  kindgerechten
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Gestaltung  von  Klassen  und  Schulhöfen.

Stefan  Klußmann  überreicht
den  Gründungsmitgliedern
des  Fördervereins  Wolfgang
Ehresmann  (l.)  und  Gerd
Kook  (m.)  je  einen
Blumenstrauß.

In den zurückliegenden 20 Jahren unterstützte der Förderverein
auch viele Projekte und Schulveranstaltungen wie z. B. das
Präventionsprogramm  gegen  sexuellen  Missbrauch  „Mein  Körper
gehört  mir“,  Zirkusprojekte,  Theateraufführungen,
Autorenlesungen, Arbeitsgemeinschaften oder Projektwochen zu
unterschiedlichen  Themen  finanziell.  Ferner  konnte  durch
Unterstützung  des  Fördervereins  die  Leseinsel  eingerichtet
werden.  Angeschafft  wurden  zusätzlich  z.  B.  jährlich
Pausenspielzeug  für  die  Klassen,  Materialien  zur
Differenzierung  und  zum  selbstständigen  Lernen,
Musikinstrumente,  Klassenlektüren,  Materialien  für  den
Sportunterricht oder Einrichtungsgegenstände für Klassen und
Fachräume. Auch die Ausstattung der Schule mit PC und Laptops
sowie Software ist ohne die Unterstützung des Fördervereins
kaum denkbar.
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46.  Weihnachtsmusik  am
Gymnasium
Wie in den vergangenen Jahren bereiten sich auch in diesem
Jahr die musikalischen Gruppen und die Musiklehrerinnen und
Musiklehrer  des  Städt.  Gymnasiums  Bergkamen  und  der
Musikschule  auf  die  traditionelle  Weihnachtsmusik  vor.  Die
Aufführungen  sind  jeweils  um  19.00  Uhr  am  Freitag,  11.
Dezember, und am Donnerstag, 17. Dezember 2015, im PZ des
Städtischen Gymnasiums.

Es findet in diesem Jahr bereits die 46. Weihnachtsmusik im
Gymnasium  Bergkamen  statt.  Auf  dem  Programm  steht  u.  a.
traditionell  die  Aufführung  der  „Sternendreher“  der
Jahrgangsstufe 5. Wie immer werden sehr viele Engel, Hirten
und  Könige  auftreten.  Beim  „Transeamus“  wird  das  Publikum
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wieder herzlich zur Mitwirkung eingeladen sein.

Außerdem werden die beiden Orchesterklassen 5 a/b und 6 a
gemeinsam  mit  der  Streicher-AG  der  Jahrgänge  6  bis  8
Weihnachtslieder  präsentieren.  Alle  beteiligten  Ensembles
werden  sowohl  besinnlich  als  auch  beschwingt  auf  das
Weihnachtsfest  einstimmen.

 

Zu  diesen  beiden  Veranstaltungen  laden  wir  neben  den
Mitgliedern  der  Schulgemeinde  alle  Ehemaligen  und  ihre
Familien,  alle  Freunde  der  Schule  und  die  interessierte
Bergkamener Bevölkerung herzlich ein.

Nummerierte Platzkarten für die Aufführungen zum Preis von 4 €
für Erwachsene bzw. 2 € für Kinder und Jugendliche sind im
Sekretariat des Städt. Gymnasiums erhältlich.

Ab 18.00 Uhr bietet der Förderverein des Gymnasiums im Foyer
des  Pädagogischen  Zentrums  einen  Imbiss  und  alkoholfreie
Getränke zum Verkauf an, so dass die Gelegenheit besteht, vor
dem Konzert ein kleines Abendessen einzunehmen. Der Einlass
zum Konzert ins PZ wird ab 18.30 Uhr sein.

 

Im Anschluss an die Weihnachtsmusik führen wir auch in diesem
Jahr wieder eine Sammlung für das Sozialwerk der evangelischen
Gemeinde in Bogotá (Kolumbien) durch.

Tierschutzverein „Bella Luna“
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zu  Gast  am  Gymnasium
Bergkamen
Besuch vom Tierschutzverein „Bella Luna e.V.“ aus Weddinghofen
bekommen am kommenden Dienstag, 1. Dezember, Schülerinnen und
Schüler des Städtischen Gymnasiums Bergkamen.

Die Sechstklässlerinnen und Sechstklässler aus dem Praktische-
Philosophie-Kurs von Nina Weber beschäftigen sich zur Zeit mit
dem  Thema  „Tiere  achten,  Tiere  schützen.“  In  der
Unterrichtsreihe geht es unter anderem um die Sensibilierung
der Kinder für die Tätigkeiten, Ziele und das Engagement eines
Tierschutzvereins. Um sie darüber genau zu informieren, wird
Petra  Gerlach  vom  Tierschutzverein  „Bella  Luna“  die
Schülerinnen und Schüler in der fünften und sechsten Stunde
nebst  tierischer  Begleitung  besuchen  und  in  einer
Gesprächsrunde  Rede  und  Antwort  stehen.

 

Förderverein  der  Gerhart-
Hauptmann-Schule  feiert  sein
20-jähriges Bestehen
20  Jahre  –  das  muss  gefeiert  werden.  1995  wurde  der
Förderverein  der  Gerhart-Hauptmann-Schule  gegründet.  Aus
diesem  Anlass  überreicht  der  Förderverein  der  Schule  ein
Geschenk  und  lädt  seine  Mitglieder,  die
Schulpflegschaftsvorsitzenden,  das  Kollegium  und  die  OGS-
Mitarbeiterinnen  zu  einer  kleinen  Feierstunde  am  kommenden
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Mittwoch, 25. November, um 15.00 Uhr in die Cafeteria der
Schule ein.

Sparzwänge bei der Stadt als Schulträger führten dazu, dass an
der Gerhart-Hauptmann-Schule im Jahr 1995 über die Gründung
eines  Fördervereins  nachgedacht  wurde.  Die
Gründungsversammlung  fand  dann  am  08.11.1995  statt.  Der
damalige  Schulleiter  Herr  Kook  und  die
Schulpflegschaftsvorsitzende Frau Hutzler luden zu 20.00 Uhr
in die Mensa der Willy-Brand-Gesamtschule ein.

Insgesamt  35  Personen  erschienen  zur  Gründungssitzung.  Der
erste  Vorstand  bestand  aus  folgenden  Mitgliedern:  Zur
Vorsitzenden wurde Frau Hutzler gewählt, Stellvertreter wurde
Schulleiter  Herr  Kook,  Schatzmeister  Herr  Ehresmann,
Schriftführer  Konrektor  Herr  Treutler  und  Beisitzerin  Frau
Buschmann-Simons.

In den Folgejahren hat den stellvertretenden Vorsitz bis heute
immer der jeweilige Schulleiter übernommen und das Amt des
Schriftführers bzw. der Schriftführerin der Konrektor bzw. die
Konrektorin der Schule. Den Posten des Schatzmeisters hat Herr
Ehresmann bis noch immer inne.

Die ideelle und materielle Unterstützung der Bildungs- und
Erziehungsarbeit wurde als Ziel  formuliert und schulische und
sportliche Veranstaltungen  sowie die Beschaffung von Lehr-
und Sportgeräten, Einrichtungsgegenständen, Musikinstrumenten,
Büchern,  Schallplatten  und  Geräten  zur  kindgerechten
Gestaltung  von  Klassen  und  Schulhöfen  wurde  als
förderungswürdig  angesehen.

In den zurückliegenden 20 Jahren unterstützte der Förderverein
zahlreiche Projekte und Schulveranstaltungen wie z. B. das
Präventionsprogramm  gegen  sexuellen  Missbrauch  „Mein  Körper
gehört  mir“,  Zirkusprojekte,  Theateraufführungen,
Autorenlesungen, Arbeitsgemeinschaften oder Projektwochen zu
unterschiedlichen  Themen  finanziell.  Ferner  konnte  durch



Unterstützung  des  Fördervereins  die  Leseinsel  eingerichtet
werden.  Angeschafft  wurden  zusätzlich  z.  B.  jährlich
Pausenspielzeug  für  die  Klassen,  Materialien  zur
Differenzierung  und  zum  selbstständigen  Lernen,
Musikinstrumente,  Klassenlektüren,  Materialien  für  den
Sportunterricht oder Einrichtungsgegenstände für Klassen und
Fachräume. Auch die Ausstattung der Schule mit PC und Laptops
sowie Software ist ohne die Unterstützung des Fördervereins
kaum denkbar.

Lernen  in  den  Ferien  am
weiten Strand der Costa Brava
Die Flugreise einer Berliner Klasse nach New York sorgte für
mächtig Aufsehen, weil der allergrößte Teil vom Staat bezahlt
wurde. Wenn der AWO-Kreisverband in Zusammenarbeit mit der
Willy-Brandt-Gesamtschule   am  8.  Juli  nächsten  Jahres  zum
zweiten Mal mit rund 30 Schülerinnen und Schüler an die Costa
Brava  fährt,  dann  greifen  auch  sie  auf  Mittel  aus  dem
Bildungs-  und  Teilhabepaket  des  Bundes  für  Kinder  aus
sozialschwachen Familien zurück, doch hier zeigte sich der
Bergkamener  Schulausschuss  in  seiner  Sitzung  am  Donnerstag
davon überzeugt, dass hier das Geld wirklich gut angelegt ist.
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Ausschnit aus der Homepage der Anlage „Nautic Almata“ an der
Costa Brava.

Für 609 Euro erhalten die Jugendlichen ab 13 Jahren für nicht
ganz 14 Tagen ein geballtes Bildungs- und Freizeitangebot auf
dem Campingplatz „Nautic Almata“. In diesen Sommerferien hatte
es  Premiere  und  es  zeigt  auch  Wirkung.  Die  Rückmeldungen
bezüglich  der  schulischen  Leistungen  und  auch  des
Sozialverhaltens seien bisher positiv, so der stellvertretende
AWO-Kreisvorsitzende und Leiter der Abteilung 8-10 der Willy-
Brandt-Gesamtschule Heiko Klanke und die Referendarin Sophie
Lang.

Vormittags  wird zwischen Frühstück und Mittagessen gebüffelt.
Lehrerinnen  und  Lehrer  verschaffen  ihren  Schützlingen
vertiefende Einblicke in diverse Unterrichtsfächer, die bei
den jungen Leuten davor etwas zu kurz gekommen sind. Bei der
Neuauflage gibt es sogar für die Teilnehmer vor dem Start in
die spanische Sonne eine Diagnosephase. Hier wird ermittelt,
wo  es  hapert.  Anschließend  gibt  es  für  jeden  einen
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individuellen Förderplan. Nachmittags und abends gibt es dann
Erholung pur.

Während der Zeit vom 8. bis 21. Juli versorgt sich die Gruppe
selbst. Dabei sollen die Teilnehmer lernen, gemeinsam gesunde
Mahlzeiten zuzubereiten.

Teilnehmen können übrigens auch Schüler andere Schulen. In
diesem Sommer sind sogar zwei junge Leute aus Weißrussland
mitgefahren, die hier für längere Zeit zu Besuch waren. Da sie
neben Russisch nur Englisch gesprochen hätten, sei dies ein
starker  Anreiz  für  die  anderen  Teilnehmer  gewesen,  ihre
Englischkenntnisse aufzupolieren.

Die ersten Anmeldungen für diese zweite Lernreise nach Spanien
liegen  bereits  vor.  Was  Heiko  Klanke  freut:  Es  sind  auch
Schüler dabei, die bei der Premiere in diesem Sommer dabei
waren.

Weitere Infos über den Campingplatz Nautic Almata an der Costa
Brava gibt es hier: http://www.almata.com/de/.

Nähere  Infos  zum  Angebot  von  AWO-Kreisverband  und  Willy-
Brandt-Gesamtschule bitte hier.

Fünfte Klassen der RSO filzen
auf der Ökologiestation
Im November waren drei fünften Klassen der Realschule Oberaden
in  der  Ökologiestation  in  Heil,  um  im  Rahmen  des
Textilunterrichts  zu  filzen.

http://www.almata.com/de/
http://bergkamen-infoblog.de/awo-lernfreizeit-an-der-costa-brava-2016-sommer-sonne-und-ein-bisschen-lernen/
https://bergkamen-infoblog.de/fuenfte-klassen-der-rso-filzen-auf-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/fuenfte-klassen-der-rso-filzen-auf-der-oekologiestation/


Lenya Höhne aus der 5c beschreibt den Vormittag des Ausfluges
so:

Am 18.11.15 waren wir mit unserer Textillehrerin Frau Arnemann
filzen. Treffen war um 8:45 Uhr. Als alle da waren, sind wir
reingegangen. Zwei Mitarbeiterinnen haben uns alles erklärt.
Als erstes haben wir Schafswolle, Wasser und Seife bekommen.
Die  Schafswolle  sollten  wir  ins  Wasser  tauchen,  Seife  in
unsere Hände schmieren und dann einen Ball formen. Das ist
allen gut gelungen.

Anschließend  haben  wir  farbige  Wolle  genommen,  wieder  mit
Seife und Wasser eingeschmiert und über den Ball gelegt. In
der Pause haben wir gefrühstückt und gespielt. Nach der Pause
mussten  wir  die  Filzbälle  auswringen,  damit  das  Wasser
rausgeht und der Ball hart wird. Zum Schluss haben wir uns am
Schweinegehege  getroffen  und  sind  noch  zum  Aussichtsturm
gegangen. Frau Arnemann hat ein Foto von der 5c gemacht. Das

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/11/Filzen.jpg


war ein toller Tag.


